
Fällt aus dem Rahmen: Ein Praktikum im Ausland

Interkulturelles Lernen: Kita-Praktikum im Ausland
                 Stipendium der Bernstein Köllner Stiftung für angehende Erzieherinnen und Erzieher

Macht euch ein Bild
         von einem 
      anderen Land
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Multikulturelle Lebenswelt 
der Kinder

Kitas und Krippen werden heute nicht 
nur in den Großstädten immer bunter 

und kulturell vielfältiger. In 
Deutschland haben heute 
etwa 40% der unter 5-Jähri-
gen einen Migrationshinter-
grund. In  einem Europa der 
Zukunft wird das auch in den 
nächsten Jahren noch zuneh-
men. Kitas sind Orte der früh-

kindlichen Bildung und Erziehung. Die 
Grundlage für eine erfolgreiche Bil-
dungsbiographie wird in den ersten 
Lebensjahren gelegt. Den Erziehenden 
kommt dabei eine zentrale Aufgabe 
zu. Sie sind gefordert, sich auf die mul-
tikulturelle Lebenswelt der Kinder ein-
zustellen und interkulturell zu arbei-
ten. Auf diese Aufgabe müssen sie 
vorbereitet werden. In Stuttgart ist der 
Anteil der Kinder aus muslimischen Fa-
milien im Vergleich zu Familien mit ei-
ner anderen Religion besonders hoch. 
Entsprechend wird das Stipendium 
bevorzugt in Länder vermittelt, die 
muslimisch geprägt sind.

Philip C. Hansis, Rechtsanwalt
Vorstand, Bernstein Köllner Stiftung

Vorworte
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Vorworte

Erfahrungen mit „fremd sein“

Der internationale Austausch ist seit 
langem fester Bestandteil unseres 
Lehrplans. Interkulturelle Kompetenz 

lässt sich am besten vertie-
fen, wenn eigene Erfahrun-
gen mit „fremd sein“ ge-
macht werden und in die 
Arbeit mit Kindern einfließen. 
Deshalb freuen wir uns über 
die Kooperation mit der Bern-
stein Köllner Stiftung, die un- 

seren Studierenden ein Praktikum im 
Ausland ermöglicht. Die Evangelische 
Fachschule für Sozialpädagogik berei-
tet die künftigen pädagogischen Fach-
kräfte darauf vor, sich mit eigenem  
religiösem Profil in unterschiedlich ge-
prägten Kitas einzubringen.

Oberkirchenrat Dieter Kaufmann
Vorstand, Verein Evang. Ausbildungs-
stätten für Sozialpädagogik

Kinder haben kaum  
Berührungsängste

Am Anfang verstanden wir in der Kita 
kaum etwas. Das löste ein Gefühl der 
Hilflosigkeit aus. Wir wollten doch so 
gerne verstehen, sprechen und ver-
standen werden. So wurde uns die 
Wichtigkeit und das Ziel dieses Pro-
jekts noch einmal bewusst: Dass wir 
zurück in Deutschland eine wertvolle 
Person für ein fremdsprachliches Kind 
und seine Familie sein können, weil wir 
selbst Fremdsein erlebt haben. Trotz 
Sprachproblemen hatten wir gleich in 
der ersten Woche viele schöne Erleb-
nisse mit den Kindern. Um eine Be- 
ziehung aufzubauen, Sympathien zu 
verspüren und Liebe weiterzugeben, 
braucht man keine Sprache! Viele Kin-
der waren an Kontakt interessiert und 
hatten kaum Berührungsängste.

Gloria Schmid und 
Ana Maria Brinkmann 
Stipendiatinnen



Zum Praktikum ins muslimisch geprägte Ausland
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Die Bernstein Köllner Stiftung vergibt an 
angehende Stuttgarter Erzieherinnen und 
Erzieher ein Stipendium für ein sechswöchiges 
Praktikum in einer Kindertagesstätte 
im muslimisch geprägten Ausland.
Kooperationspartner ist die Evangelische 
Fachschule für Sozialpädagogik 
Stuttgart-Botnang.

Steckbrief

 zwei Plätze für ein Stipendium
 Bewerbung bis Mitte Dezember
 Praktikum in einer Kita im September/Oktober

 (z. B. Istanbul, Sarajevo ...)
 Sprachkurs
 Rundreise durch das Land
 Teilnehmende erhalten ein Zertifikat
 anschließende Tätigkeit in einer Kita in Feuerbach
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ORGANISATORISCHES

Rahmenbedingungen

 Bis zu zwei Personen können pro Jahr ein Stipendium 
 für ein Praktikum in einer Kindertagesstätte erhalten,  
 vorzugsweise in einem muslimisch geprägten Land. 
 Die Dauer des Praktikums beträgt sechs Wochen. 
 Die Unterbringung erfolgt in studentischen Wohn-

 gemeinschaften oder ausgesuchten Gastfamilien.
 Die fachliche und persönliche Begleitung 

 übernimmt die Fachschule.
 Zur Vorbereitung gehört ein Sprachkurs.
 Die Erfahrungen im Praktikum werden in einer 

 schriftlichen Abschlussarbeit reflektiert.
 Die Stipendiaten stehen für Interviews zur Verfügung und  

 berichten am Tag der offenen Tür von ihren Erfahrungen.
 Eine anschließende Tätigkeit wird in einer Kindertages-

 einrichtung in Feuerbach aufgenommen.

Rundreise
Das Praktikum wird durch eine einwöchige Rundreise
ergänzt.

Kosten
Das Stipendium der Bernstein Köllner Stiftung umfasst 
die Kosten für den vorbereitenden Sprachkurs, Hin- 
und Rückreise, Unterbringung und Verpflegung sowie 
ein angemessenes Taschengeld. Auch die Kosten 
für die Rundreise trägt die Stiftung. 

Zertifikat
Nach erfolgreichem Abschluss des Praktikums wird ein 
Zertifikat ausgestellt – unterzeichnet durch die Stiftung 
und die Fachschule.



Wie kommt man zum Stipendium?
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ZIELE DES AUSLANDSPRAKTIKUMS

Als angehende Erzieherin/Erzieher profitieren Sie 
vom Praktikum im Ausland – ein Baustein für Ihre 
Karriere:

 Erweitern Sie Ihren Horizont und entwickeln Sie eine  
 höhere Einfühlsamkeit und Verständnis für andere  
 Kulturen.
 Lernen Sie in einer Studierenden-WG oder Gastfamilie  

 Leute aus aller Welt kennen und knüpfen Sie Freund 
 schaften.
 Nutzen Sie die pädagogische Begleitung vor Ort und 

 die Fach-Betreuung der Schule zur Erweiterung Ihres  
 Knowhows. 
 Als gefragte Fachkraft der Zukunft bringen Sie Ihre  

 vertieften interkulturellen Kompetenzen zu Hause 
 in die Entwicklung einer kultursensiblen Kita ein.
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BEWERBUNGSVERFAHREN

Bewerben können sich volljährige Schülerinnen 
und Schüler der Evangelischen Fachschule  
für Sozialpädagogik Stuttgart:

 nach Abschluss des Oberkurses – vor Beginn des Berufs- 
 praktikums
 nach Abschluss der PiA-Ausbildung – vor Antritt einer  

 Stelle
 Die anschließende Tätigkeit sollte in einer Kita in   

 Feuerbach erfolgen. Auf der Homepage steht eine 
 Adressliste zum Download zur Verfügung.

Interessierte erstellen ein Motivationsschreiben 
mit der Darlegung, warum sie dieses Praktikum 
aus fachlicher Sicht durchführen wollen und 
was sie sich davon versprechen.

 Die Bewerbung wird im Sekretariat der Fachschule  
 abgegeben.
 Bewerbungsschluss ist Mitte Dezember.
 An den Bewerbungsgesprächen nehmen Verantwort-

 liche der Fachschule und der Bernstein Köllner Stiftung  
 teil.



Informationen und Kontakt

PROJEKTVERANTWORTUNG

Bernstein Köllner Stiftung
Bruno-Jacoby-Weg 10
70597 Stuttgart
Projektleitung: Roswitha Wenzl M. A. 
Telefon 0151 46329017 | roswitha.wenzl@me.com
www.bernstein-koellner-stiftung.de

Evangelische Fachschule für Sozialpädagogik
Kauffmannstraße 40
70195 Stuttgart
Telefon: 0711 697620
stuttgart@ev-fs.de
www.fachschule-stuttgart.de
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Bildschöne Erfahrungen in der Kita!


